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Herren, Bezirksklasse, Gr. 2

SV Schemmerhofen II : TSV Warthausen III 
Dienstag, 10.10.2023, 20:00 Uhr

SV Schemmerhofen II gegen TSV Warthausen III 9:5

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des SV Schemmerhofen II in der Herren, Bezirksklasse, Gr.
2 gegen den TSV Warthausen III durch. Das Spiel am Dienstagabend dauerte insgesamt 2 Stunden
. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler
zurückgreifen.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Genügend
spielerische Mittel hatten Lamneck / Wenger letztlich parat, um sich gegen Grimm / Schmidt
durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Lange umkämpft war
anschließend die Partie zwischen Sabo / Sabo und Potthast / Nitzke, bevor sich die Gastspieler mit 9:
11, 11:9, 11:7, 14:16, 6:11 durchsetzten. Recht deutlich nach Sätzen war die folgende Drei-Satz-
Pleite von Simon / Lein gegen Weichert / Volz. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Rüdiger Lamneck machte mit Peter Grimm bei seinem Sieg in
drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-
Werte als in etwa ebenbürtig eingeschätzt werden konnten. Erst im Entscheidungssatz wurde das
Match zwischen Benjamin Wenger und Thiemo Potthast entschieden, das Benjamin Wenger
letztendlich gewann. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Wenger mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Wenig später ging es beim Spielstand
von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Beim anschließenden 3:0-Sieg
gegen Dietmar Weichert zeigte Karin Sabo ihrem Gegner die Grenzen auf. Josef Sabo besiegelte
mit einem 11:5, 11:5, 8:11, 11:8 gegen Uwe Nitzke einen Punkt für sein Team. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Der gute Start half
im Endeffekt nichts, so dass Josef Simon eine Niederlage in vier Sätzen gegen Florian Volz
kassierte. Die richtige Herangehensweise hatte Leon Lein beim anschließenden 3:0-Sieg gegen
Sven Schmidt ab dem ersten Ballwechsel. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV
Schemmerhofen II und des TSV Warthausen III. Das Einzel zwischen Rüdiger Lamneck und Thiemo
Potthast, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit einem
umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende
Partie. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Lange mit
Peter Grimm ringen musste Benjamin Wenger in einer aufgrund der TTR-Werte zu erwartenden
engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match.
Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft holte Karin Sabo beim 3:0 gegen Uwe Nitzke und
gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich enger eingeschätzte Partie damit
deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Mittlerweile stand es damit 8:4. Den Sieg von
Dietmar Weichert konnte Josef Sabo im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. Diese Niederlage war gleichzeitig die 4. für Sabo seit Beginn der
Saison, während ihm bislang 2 Siege gelangen. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Josef Simon und Sven Schmidt beendet, das Josef Simon letztendlich gewann. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Schemmerhofen II nun ein Punktekonto von 2:6 Punkten auf,
während der TSV Warthausen III vor dem nächsten Spiel, das am 14.10.2023 gegen den FC
Mittelbiberach ansteht, 0:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Schemmerhofen II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 21.10.2023 gegen den SV Dürmentingen.
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 Statistik:
 SV Schemmerhofen II

Doppel: Lamneck / Wenger 1:0, Sabo / Sabo 0:1, Simon / Lein 0:1 
Einzel: R. Lamneck 1:1, B. Wenger 2:0, K. Sabo 2:0, J. Sabo 1:1, J. Simon 1:1, L. Lein 1:0 

 TSV Warthausen III
Doppel: Potthast / Nitzke 1:0, Grimm / Schmidt 0:1, Weichert / Volz 1:0 
Einzel: T. Potthast 1:1, P. Grimm 0:2, U. Nitzke 0:2, D. Weichert 1:1, S. Schmidt 0:2, F. Volz 1:0


